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Leitartikel

Fegefeuer ­ gibt's 
das noch?

Am 1. und 2. November feiert 
die Kirche Allerheiligen und 
Allerseelen. 

In diesem Kontext werde ich oft 
gefragt, was das Fegefeuer noch 
für einen Sinn macht. Wie gut, 
dass es Wasser, Spül‐ und 
Waschmaschinen gibt. Wo sollten 
wir sonst unsere schmutzigen 
Hände und Klamotten waschen? 
Und wie waschen wir unsere oft 
verschmutzten Seelen von Neid, 
Missgunst, Habgier, Hochmut und 
vielen anderen Flecken und 
Grauschleiern? Außen hilft noch 
Schminke, aber in unseren Herzen 
sieht es oft dunkler aus. Und 
genau das ist "Fege‐Feuer": 
Reinigung der Seele vom Schmutz 
der Sünde.
Und das geschieht schon hier auf 
Erden, z.B. in der Beichte. 
Manchmal spüren wir den Schmerz 
der Sünde, wenn unser Gewissen 
noch intakt ist.  Das kann schon 
mal brennen wie ein kleines Feuer 
in Herz und Bauch.
Und wenn wir uns aufrichtig beim 
anderen entschuldigen, spüren wir 
oft die Erleichterung. Und die 
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Zusage Gottes: "Deine Schuld ist 
Dir vergeben", wirkt wirklich 
heilend und erlösend. Das habe ich 
immer wieder bei mir und anderen 
erleben können! Das Fegefeuer als 
Ort der Reinigung, als läuternden 
Prozess, bevor wir uns an den 
gedeckten Tisch des Himmels 
setzen können. Je früher wir 
putzen, desto besser. Dann wird 
uns das göttliche Licht nicht mehr 
blenden. 

Wie können wir uns das 
Fefefeuer vorstellen?

Der große italienische Dichter 
Dante (1265‐ 1321) hat das in 
seinem Klassiker "Die göttliche 
Komödie" eindrucksvoll 
geschildert. Der Autor selbst 
durchwandert die drei Etappen 
Himmel, Hölle und Fegefeuer. 
Bevor Beatrice ihn in die 
himmlischen Sphären führt, 
durchläuft er das Fegefeuer. Hier 
muss der Habgierige das Teilen 
lernen. Der Hochmütige soll zu 
Bescheidenheit und Demut finden. 
Der Gewalttätige muss 
Friedfertigkeit und Sanftmut 
erlernen. Der Gierige muss von 
seinen Abhängigkeiten und 
Süchten lassen. Die menschlichen 
Laster sollen durch die Tugenden 
gereinigt werden. 

Vom Dunkel ins Licht.

Das Fegefeuer bedeutet hier also 
eine fortlaufende Schule des 
Lebens. Vom Egoismus zur Liebe, 
vom Dunkel ins Licht. Das ist alte 
Lehre der Kirche. Alle Religionen 
wissen um die nötige Reinigung 
der Dunkelheiten und Grautöne. 
Die Hinduisten haben hier das 
Prinzip der Wiedergeburten als 
ständigen Kreislauf. Erst wenn die 
Seele völlig rein ist, kann sie in 
das Brahman, den Raum der 
Erlösung, eintreten. Karma und 
Reinkarnation bilden 
fundamentale Naturgesetze des 
Lebens. Langwierige Bußprozesse 
sind dort also nötig.
Hier dürfen wir Christen mit der 
Gnade Gottes rechnen. Christus 
selbst geht mit uns und will uns in 
den Himmel ziehen. An seiner 
freundlichen Hand finden wir den 
Weg durch alle Dunkelheiten in 
sein wunderbares Licht.  
So grüßt Sie mit Seinem Segen Ihr 
Pfr. Bernhard Gewers
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Liturgischer Kalender im Oktober
Di 01. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Mi 02. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Markus

Tag der Deutschen Einheit
Do 03. Gedenkandacht zum Mauerfall 15:00 Finkenkruger Weg

Franz von Assisi
Fr 04. Herz‐Jesu‐Freitag/Hl. Messe 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 / Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe
Sa 05. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe

Hl. Messe 18:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Markus
Hl. Messe 18:00 Maria Himmelfahrt

27. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Hab 1, 2­3; 2, 2­4; L2: 2 Tim 1, 6­8.13­14; EV: Lk 17, 5­10 
So 06. Patronatsfest Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Anbetungszeiten 10:00 bis 11:00 und 16:00 bis 17:30
anschl. Weinfest
Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus
Hl. Messe 10:30 Maria Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm

Di 08. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Franziskus
Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe

Mi 09. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Markus
Do 10. Rosenkranzgebet 17:30 / Hl. Messe 18:00 St. Markus
Fr 11. Hl. Messe 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 / Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe
Sa 12. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe

Hl. Messe 18:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Markus
Hl. Messe 18:00 Maria Himmelfahrt

Pfarrei St. Markus | Liturgischer Kalender
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28. Sonntag im Jahreskreis
 L1: 2 Kön 5, 14­17; L2: 2 Tim 2, 8­13; EV: Lk 17, 11­19 
So 13. Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus
Hl. Messe 10:30 Maria Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm

Di 15. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Franziskus
Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe

Mi 16. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Markus
Do 17. Rosenkranzgebet 17:30 / Hl. Messe 18:00 St. Markus

Hl. Lukas, Evangelist ­ Fest
Fr 18. Hl. Messe 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 / Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe
Sa 19. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe

Hl. Messe 18:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Markus
Hl. Messe 18:00 Maria Himmelfahrt

29. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Ex 17, 8­13; L2: 2 Tim 3, 14 ­ 4, 2; EV: Lk 18, 1­8
So 20. Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus
Hl. Messe 10:30 Maria Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm

Di 22. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Franziskus
Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe

Mi 23. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Markus
Do 24. Rosenkranzgebet 17:30 / Hl. Messe 18:00 St. Markus
Fr 25. Hl. Messe 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 / Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe
Sa 26. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe

Hl. Messe 18:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Markus
Hl. Messe 18:00 Maria Himmelfahrt

Liturgischer Kalender | Pfarrei St. Markus
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30. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Sir 35, 15b­17.20­22a; L2: 2 Tim 4, 6­8.16­18; EV: Lk 18, 9­14
So 27. Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus
Hl. Messe 10:30 Maria Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm

Di 29. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Franziskus
Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe

Mi 30. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Markus
Do 31. Rosenkranzgebet 17:30 / Hl. Messe 18:00 St. Markus

Allerheiligen
Fr 01. Hl. Messe 09:00 St. Markus ‐ Schülermesse

Hl. Messe 17:00 St. Franziskus
Rosenkranzgebet 18:30 / Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe

Allerseelen
Sa 02. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe

Hl. Messe 18:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Markus
Hl. Messe 18:00 Maria Himmelfahrt

31. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Weish 11, 22 ­ 12, 2; L2: 2 Thess 1, 11 ­ 2, 2; EV: Lk 19, 1­10
So 03. Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus
Hl. Messe 10:30 Maria Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm

Di 05. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Franziskus
Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe

Mi 06. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Markus
Do 07. Rosenkranzgebet 17:30 / Hl. Messe 18:00 St. Markus
Fr 08. Hl. Messe 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 / Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe

Pfarrei St. Markus | Liturgischer Kalender

Liturgischer Kalender im November
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Weihe der Lateranbasilika zu Rom ­ Fest
Sa 09. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe

Hl. Messe 18:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Markus
Hl. Messe 18:00 Maria Himmelfahrt

32. Sonntag im Jahreskreis
 L1: 2 Makk 7, 1­2.7a.9­14; L2: 2 Thess 2, 16 ­ 3, 5; EV: Lk 20, 27­38 
So 10. Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus
Hl. Messe 10:30 Maria Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm

Martinsfest
Mo 11. Martinsfeier in der Kirche 17:00 St. Markus
Di 12. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Mi 13. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Markus
Do 14. Rosenkranzgebet 17:30 / Hl. Messe 18:00 St. Markus
Fr 15. Hl. Messe 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 / Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe
Sa 16. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe

Hl. Messe 18:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Markus
Hl. Messe 18:00 Maria Himmelfahrt

33. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Mal 3, 19­20b; L2: 2 Thess 3, 7­12; EV: Lk 21, 5­19 
So 17. Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus
Hl. Messe 10:30 Maria Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm

Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom
Mo 18.
Di 19. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Liturgischer Kalender | Pfarrei St. Markus
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Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Mi 20. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Markus
Do 21. Rosenkranzgebet 17:30 / Hl. Messe 18:00 St. Markus
Fr 22. Hl. Messe 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 / Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe
Sa 23.11. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe

Hl. Messe 18:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Markus
Hl. Messe 18:00 Maria Himmelfahrt

Christkönigssonntag
 L1: 2 Sam 5, 1­3; L2: Kol 1, 12­20; EV: Lk 23, 35­43
So 24.11. Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus
Hl. Messe 10:30 Maria Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm

Di 26. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Franziskus
Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe

Mi 27. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Markus
Do 28. Rosenkranzgebet 17:30 / Hl. Messe 18:00 St. Markus
Fr 29. Hl. Messe 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 / Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe

Hl. Andreas, Apostel ­ Fest
Sa 30. Hl. Messe / Seniorenadventsfeier 15:00 St. Franziskus 

Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 18:00 Maria Himmelfahrt

1. Adventssonntag
L1: Jes 2, 1­5; L2: Röm 13, 11­14a; EV: Mt 24, 37­44 oder Mt 24, 29­44
So 01. Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus ‐ mit Beteiligung der Choralschola
Hl. Messe 10:30 Maria Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm



9

Gebetsmeinung des Papstes

Kollekte
06.10. Reinigung
13.10. Sanierung der Hedwigskathedrale
20.10. Kirchenmusik
27.10. Weltmissionssontag: MISSIO
01.11. Gemeindeaufgaben
02.11. Priesterausbildung Mittel­ und Osteuropa
03.11. Kath. Schulen
05.11. Bernhard­Lichtenberg­Kollekte
10.11. Heizkosten
17.11. Diaspora­Sonntag: Bonifatiuswerk
24.11. Reinigung

Grafik: Sarah Frank, www.pfarrbriefservice.de

Liturgischer Kalender | Pfarrei St. Markus

Gebetsmeinung des Papstes für den Monat Oktober

Wir beten, dass der Heilige Geist einen mutigen missionarischen 
Aufbruch in der Kirche entfacht.

Gebetsmeinung des Papstes für den Monat November:

Für den Dialog und Versöhnung im Nahen Osten: Dass im Nahen Osten 
ein Geist des Dialogs, der Begegnung und der Versöhnung herrsche, in 
dem die unterschiedlichen religiösen Gemeinschaften ihren Alltag 
miteinander teilen.
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Gemeindenachrichten
Leserbrief

Haben Sie darüber 
schon mal 
nachgedacht?

Diese Rubrik haben wir in den 
letzten Jahren äußerst selten 
genutzt. (Raten Sie mal: Warum?) 

Wir möchten diesen Bereich 
wiederbeleben und haben ja auch 
im vorigen Pfarrbrief bereits um 
Ihre Meinung und Vorschläge zur 
Benennung der Gemeinderäume 
gebeten.
Für Ihre Überlegungen, Fragen, 
Antworten und Beiträge steht 
dieser Teil unseres Pfarrbriefes 
immer zur Verfügung.
Sagen, schreiben, mailen Sie es 
der Redaktion, oder werfen Sie 
Ihren Diskussionsbeitrag in den 

„Postkasten“ des PGR in der 
Kirche auf dem Infotisch. Wir sind 
gespannt. (gs)

Mit meinen nachfolgenden Zeilen 
möchte ich ein weiteres Thema 
zur Diskussion stellen. Dies soll 
ausdrücklich nicht als Meinung der 
Redaktion verstanden werden, 
sondern als Beitrag eines Lesers, 
der ich ja auch bin.

Pfarrei St. Markus | Gemeindenachrichten

Impressum
Herausgeber: Kath. Kirchengemeinde St. Markus
Redaktion: Pfarrer Bernhard Gewers (bg)(verantwortlich), Gerd Solas (gs), Silvija 
Stefanac (sst), Barbara Welina (bw), Ulrich Wroblewski (uw) (Layout)
Redaktionsanschrift: Am Kiesteich 50, 13589 Berlin‐Spandau
Email: pfarrbrief.redaktion@st‐markus‐berlin.de
Anzeigen: Kath. Kirchengemeinde St. Markus
Druck: www.wir‐machen‐druck.de
Auflage: 500 Exemplare

Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe / E‐Mails mit Namen auch gekürzt zu 
veröffentlichen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die 
Meinung der Herausgebers wieder.

Redaktionsschluss für die Dezember/Januar­Ausgabe ist der 03.11.2019
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Name der neuen, großen Pfarrei. 
Brauchen wir ein 
„Oberpatronat“?

Vor einiger Zeit habe ich erläutert, 
dass auf keinen Fall einer der 
jetzigen Gemeindenamen dafür 
gewählt werden dürfe. Meine 
Überlegungen und eine Diskussion 
im kleinen privaten Kreis haben zu 
folgender Frage geführt: 
Stellen Sie sich vor, es fragt Sie 
jemand: Wo gehst Du im 
Allgemeinen zur Kirche? 
Würden Sie dann z. B. antworten: 
In St. „Irgendwer“, Gemeinde St. 
Wilhelm, Gottesdienststelle St. 
Maximilian Kolbe? 
Nein, bestimmt nicht! Ich auch 
nicht! 

Mir ist aus anderen Bistümern 
bekannt, dass es in unserem Fall 
durchaus heißen könnte: Pfarrei 
Spandau Süd. An diesen Namen 
unseres Pastoralen Raumes 
gewöhnen wir uns doch gerade 
schon. Und dann wäre die 
„Zungenbrecherei“ nicht ganz so 
groß, wenn wir einfach bei unserer 
gewohnten Ortsbezeichnung 
bleiben könnten. Den neuen 
Namen würden sowieso fast alle 
ignorieren.

Unsere gemeinsame Meinung 
hierzu ist sicher auch für das 
Gremium, das diese Entscheidung 
zu treffen hat von großem 
Interesse. 

Gerd Solas

Gemeindenachrichten | Pfarrei St. Markus
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Wahlen 2019

Wahlen zum 
Kirchenvorstand und 
Pfarrgemeinderat 
2019
Am 23. und 24.11.2019 finden die 
Gremienwahlen zum 
Kirchenvorstand (KV) und 
Pfarrgemeinderat (PGR) statt. 

Der PGR konnte sich entscheiden, 
ob er seine Amtszeit bis zur 
Errichtung der neuen Pfarrei 
verlängert oder ob Neuwahlen 
stattfinden sollen. Auf seiner 
Sitzung vom 03.04.2019 hat er 
beschlossen, turnusgemäß die 
Wahl zum PGR durchzuführen. 
Der KV hatte diese 
Wahlmöglichkeit nicht. Das 
Kirchliche 
Vermögensverwaltungsgesetz 
(KiVVG) lässt diesen Spielraum 
nicht zu. Das heißt, hier wird der 
KV auf jeden Fall hälftig neu 
gewählt.
Die Amtszeit endet jeweils mit der 
Neuwahl von Pfarreirat und 
Gemeinderat, wenn die neue 
Pfarrei am 01.01.2022 errichtet 
wird.
Bis zum 14.09.2019 wird für die 
ordnungsgemäße Durchführung der 
Gremienwahl der gemeinsame 

Wahlausschuss gebildet. Danach 
beginnt die Zeit mit der 
Einreichung von 
Kandidatenlisten/Wahlvorschlägen 
für die jeweiligen Gremien. Am 
20.10.2019 werden die 
endgültigen Kandidatenlisten 
bekanntgegeben.
Möchten Gemeindemitglieder in 
einer anderen Kirchengemeinde 
wählen gehen, weil sie gerade 

umziehen oder Ähnliches 
vorhaben, müssen sie in der 
anderen Kirchengemeinde bis zum 
13.10.2019 den Antrag zur 
Aufnahme in das 
Wählerverzeichnis einer anderen 
Kirchengemeinde stellen.
Auf der Pfarrversammlung am 
17.11.2019 haben alle 
Gemeindemitglieder die 

Bild: Sarah Frank, www.pfarrbriefservice.de

Pfarrei St. Markus | Gemeindenachrichten
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Möglichkeit, die Kandidaten 
kennenzulernen und ihre Fragen 
an die Kandidaten zu stellen. 
Anträge zur Briefwahl sollten 
ebenfalls bis zum 17.11.2019 an 
den Wahlvorstand gestellt werden. 

Am 23. und 24.11.2019 findet 
dann die Wahl statt. Im Anschluss 
daran wird „unverzüglich“ das 
Wahlergebnis bekanntgegeben. 

Die Konstituierung sollte bis zum 
24.12.2019 abgeschlossen sein.
Das gilt in gleicher Weise auch für 
die Gemeinden St. Wilhelm und 
Mariä Himmelfahrt.

Aufruf
Sie können begeistern und gut 
rechnen? Sie vertreten Ihre 
Meinung offen und können sich 
konstruktiv in die Gemeinschaft 
einbringen? Sie möchten große 

Dinge bewegen? Sie suchen eine 
Tätigkeit, die über die tägliche 
Arbeit hinausgeht? Sie haben sich 
eine gewisse Neugier für das 
Ganze bewahrt? Sie können über 
den Tellerrand schauen und haben 
dennoch den Blick für das Detail?

Dann haben wir genau das 
Richtige für Sie:
Werden Sie Kandidat für den 
Kirchenvorstand oder 
Pfarrgemeinderat. Hier können Sie 
Impulse zum Wohle der 
Kirchengemeinde setzen. Werden 
Sie Mitglied in einem unserer 
Gremien und treffen Sie 
Entscheidungen für eine positive 
Außenwirkung unserer Gemeinde. 
Arbeiten Sie am Fundament 
unserer Gemeinde im Pastoralen 
Raum. Sie sind der Eckstein, den 
wir brauchen.

Wir freuen uns auf Sie! 

Ulrich Wroblewski
Bild: Factum/ADP, www.pfarrbriefservice.de

Gemeindenachrichten | Pfarrei St. Markus



14

Pfarrei St. Markus | Gemeindenachrichten

Pastoraler Raum

Erläuterungen ­ 
Teil 3

Wenn etwas neu organisiert und 
geregelt werden soll, muss dafür 
natürlich ein Gesetz bzw. eine 
Satzung gemacht werden. Wir 
werden Ihnen hier an dieser 
Stelle die vielen Seiten nicht 
komplett zumuten. Aber 
selbstverständlich haben 
Interessierte die Möglichkeit, 
diese Papiere einzusehen. 

Damit diese geänderte Ordnung 
von dem bisher Gewohnten 
unterschieden werden kann, sind 
zwangsläufig neue Begriffe 
erforderlich.
So gibt es z. Zt. Pfarrgemeinde‐
räte (PGR) in jeder Pfarrei. Da 
aber künftig die Begriffe Pfarrei 
und Gemeinde nicht mehr die 
gleiche Bedeutung haben, wird es 
mit Gründung der neuen größeren 
Pfarrei einen Pfarreirat (PR) und 
in den einzelnen Gemeinden je 
einen Gemeinderat (GR) geben. 
Das soll für unsere Pfarrei ab dem 
01.01.2022 in Kraft treten.
Für die Zeit bis dahin wird am 
23./24.11.2019 nochmals nach 
dem bisherigen Verfahren der 
Pfarrgemeinderat (PGR) neu 

bestimmt – und auch die Hälfte 
der Mitglieder des Kirchen‐
vorstands (KV) wird neu gewählt. 
Die Wahlen hierzu werden bereits 
vorbereitet. Das sollte doch auch 
für viele von unseren Lesern die 
Gelegenheit sein, über eigene 
Mitarbeit in einem dieser Gremien 
nachzudenken und dem Aufruf zur 
Kandidatur zu folgen. 
Zum Umfang einer Pfarrei gehören 
außer den Gemeinden auch die 
Orte kirchlichen Lebens. Dieser 
erläuterungsbedürftige Begriff 
bezeichnet die in den Gemeinden 
tätigen Einrichtungen, Gruppen 
und Verbände, die das Leben und 
Wirken der Gemeinde mittragen 
und mitgestalten. In unseren 
Gemeinden sind dies z. B. Caritas‐
Sozialstation, Jesuiten in Kladow, 
Pfadfinder, Kirchenchor, Kolping, 
Kita, Seniorenkreis etc. (gs)
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Mininews

Ja, was gibt es denn 
so Neues bei uns 
Ministranten?

Eine ordentliche Zahl von 13 
Minis hat vor ein paar Wochen 
am 25.08.2019 den Pfarrer beim 
Sommerfest wieder einmal 
kräftig unterstützt und das eine 
oder andere Tuch oder die 
Buchseite vorm Wegfliegen 
bewahrt. 

Trotz der enormen Hitze waren die 
Messe und im Anschluss das 
Sommerfest ein Riesenerfolg und 
mit manchem Lacher verbunden. 
Denn das Fest bot nicht einfach 
nur Grillwurst und Getränke, 
sondern auch zwei tolle Ponys, 
eine Hüpfburg, einen 
Gemeindestand, wo sich unsere 
Gemeinden im pastoralen Raum 
mal näher kennenlernen konnten, 
sowie einen sehr gut besuchten 
Schminkstand, der herzlich von 
unseren beiden Ministranten 
Michelle W. und Aida S. betrieben 
wurde. 

Wie geht es weiter?
Auch unsere frisch in der 
Ausbildung steckenden Formis 
konnten mal wieder einen kleinen 

Eindruck gewinnen, dass es nicht 
nur das stumpfe, wenn auch 
abwechslungsreiche Ministrieren in 
unserer „Kaffeefiltergemeinde“ 
gibt, sondern dass wir auch an 
anderen Orten einen tatkräftigen 
Einsatz leisten.

Und wenn wir gerade schon von 
unseren Formis erzählen, verrate 
ich Ihnen doch gleich, wie die 
Ausbildung mittlerweile so 
verläuft. Unsere Formis stecken 
mitten in der 5. 
Ausbildungswoche. Und unter 
Beachtung der abgesprungenen 
und wieder dazugekommenen 
Interessenten können wir bis zum 
24.11.2019 voller Stolz eine Anzahl 
von acht begeisterten Formis 
ausbilden, die sich auch sehr auf 
die kommende Minifahrt in den 
Herbstferien freuen. 

Ich hoffe ich konnte Ihnen mal 
wieder einen kleinen Einblick in 
unser Team geben und wünsche 
Ihnen bei der Gelegenheit einen 
wundervollen Herbstanfang. 

Ihre Catharina Wittosch
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Raumplanung 2019

Namensänderung 
gewünscht
In den vergangenen Jahren 
wurden viele Projekte zur 
Renovierung des 
Gemeindezentrums und der 
Kirche umgesetzt. 
Sanitäreinrichtungen wurden 
erneuert, Fußböden wurden 
saniert und neu verlegt, Tische 
und Stühle angeschafft und 
zuletzt sind auch die Möbel 
erneuert worden.
Damit einher gibt es schon lange 
die Diskussion, ob man die Räume 
umbenennen kann, damit sie einer 
breiteren Gruppenarbeit zur 
Verfügung stehen. „Darf ich als 
Nicht‐Kolpinger den Kolpingraum 
nutzen?“. Gäste, die mit der 
bestehenden Namensgebung nicht 
vertraut sind, fragen nach den 
Büchern in der Bücherei und so 
weiter.

Aktuell werden zurzeit werden 
zwei Vorschläge diskutiert:
1. Die Räume werden nach 
die 4 Evangelisten plus Maria 
benannt
2. Die Räume werden nach 
Päpsten benannt
Bei beiden Vorschlägen ist der 
Funke noch nicht übergesprungen: 

Die Gottesmutter als Quotenfrau? 
Oder: Paul I, Paul II, Paul III…? Eine 
Päpstin ist leider auch nicht unter 
den Vorschlägen.

Fällt Ihnen dazu etwas Besseres 
ein?
Wie Sie sehen, kann man das 
beliebig kompliziert fortführen. 
Aber ich denke, die Kirche hat so 
viele tolle Menschen 
hervorgebracht, dass uns was 
Besseres einfällt. Vielleicht gibt es 
ja Themen und/oder Menschen, 
die zu unserer musikalischen 
Ausrichtung der Gemeinde passen. 

Beteiligen Sie sich!
Wenn Ihnen beim Lesen bereits 
einige Ideen zu dem Thema 
eingefallen sind, dann teilen Sie 
die Informationen mit uns. 
Schreiben Sie dem 
Pfarrgemeinderat, sprechen Sie 
uns an, schicken Sie uns eine 
Email, wie auch immer:

Wir wollen es wissen!
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Freud und Leid
Das Sakrament der Taufe empfingen:

Maxim Otkin
Maja Louisa Engel

Alina Weber
Valerius Weber

Fritz Laurenz Gerke

Bild: Sarah Frank, www.pfarrbriefservice.de

Bild: Sarah Frank, www.pfarrbriefservice.de

In die Ewigkeit gingen uns voraus:
Anna Wipperfürth, 96 J
Manfred Zahlten, 83 J
Gertrud Zapp, 84 J.
Elisabeth Koppatsch, 90 J.

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe,

und das ewige Licht leuchte ihnen.

Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen.

Freud und Leid | Pfarrei St. Markus
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70 Jahre
70 Jahre
70 Jahre
70 Jahre

70 Jahre
70 Jahre
70 Jahre
70 Jahre
75 Jahre
75 Jahre
75 Jahre
80 Jahre
80 Jahre

81 Jahre

81 Jahre
81 Jahre
81 Jahre
81 Jahre
81 Jahre
81 Jahre
82 Jahre
82 Jahre

09.10. Manfred Paczulla
11.10. Peter Tomitzny
14.10. Rezika Ruschhaupt
22.10. Bernhard 

Gniewkowski
24.10. Boris Romanov
27.10. Marija Braun
29.10. Gerda Buddensiek
29.10. Marianne Offermann
09.10. Joseph Kleeberg
13.10. Hildegard Kaminski
16.10. Herwig Griesler
04.10. Edith Lucka
22.10. Bozenna Oleszczyk­

Niero
01.10. Margot Maiwald­

Ellinghaus
02.10. Christa Wroblewski
08.10. Wieslaw Kuczynski
09.10. Anita Bartsch
24.10. Martin Freytag
25.10. Johann Weber
26.10. Ingrid Lütgenau
07.10. Brygida Galazka
11.10. Regina Glasow

Die Gemeinde gratuliert zum Geburtstag

82 Jahre

83 Jahre
83 Jahre
83 Jahre
83 Jahre
83 Jahre
83 Jahre
84 Jahre
84 Jahre
84 Jahre
85 Jahre
85 Jahre
85 Jahre
86 Jahre
87 Jahre
88 Jahre
88 Jahre
89 Jahre
90 Jahre

90 Jahre
90 Jahre
91 Jahre
91 Jahre
96 Jahre

21.10. Manuel Quintero 
Rodriguez

03.10. Veronika Steffen
07.10. Renate Lehmann
16.10. Sigrid Bialas
16.10. Eleonora Dikanova
19.10. Edeltraut Pohl
23.10. Ingrid Ristau
01.10. Jan Falkowski
10.10. Rosa Gritschina
29.10. Wolfgang Förster
09.10. Hans Pohl
10.10. Anna Lange
31.10. Ruth Kabbe
02.10. Heinz Predehl
17.10. Karlheinz Odenthal
09.10. Gerard Swarlik
17.10. Bertha Neubauer
09.10. Viola Adam
09.10. Heinrich 

Wawrzyniak
10.10. Susanna Schatton 
30.10. Marianne Voorhoeve
05.10. Ortwin Rösler
11.10. Bernhard Rodewald
09.10. Angelika Lenz

Sie können der Veröffentlichung Ihres Namens widersprechen. Bitte 
wenden Sie sich an das Pfarrbüro, wenn Ihr Name nicht in der 
Geburtstagsliste erscheinen soll.

Pfarrei St. Markus | Geburtstage im Oktober
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Die Gemeinde gratuliert zum Geburtstag

70 Jahre
70 Jahre
70 Jahre
70 Jahre
70 Jahre
75 Jahre

75 Jahre
75 Jahre
75 Jahre
75 Jahre
75 Jahre
80 Jahre
80 Jahre
80 Jahre
80 Jahre
80 Jahre
80 Jahre
81 Jahre
81 Jahre
81 Jahre
81 Jahre
81 Jahre
82 Jahre
82 Jahre
82 Jahre
82 Jahre

06.11. Erika Gniewkowski
07.11. Bernhard Holzmann
15.11. Helga Kalb
23.11. Jürgen Illmann
25.11. Filip Medic
04.11. Brigitte Toko di 

Mfuana
07.11. Hans Zmuda
08.11. Carol Krauss
17.11. Frank Bogatzki
22.11. Erika Jurczok
22.11. Anka Link
11.11. Gerhard Faack
12.11. Regina Hellenthal
14.11. Dorota Stypa
18.11. Ingrid Ziege
19.11. Hannelore Gerlach
29.11. Waltraud Flecken
12.11. Wilhelm Frauenrath
22.11. Luzia Proba
24.11. Johanna Cloidt
29.11. Christa Grützner
29.11. Norbert Kubiczek
11.11. Ursula Dames
21.11. Rita Schmidt
23.11. Viktor Sterzer
25.11. Dagmar Mohr

82 Jahre
82 Jahre
82 Jahre
83 Jahre
83 Jahre
84 Jahre
84 Jahre
84 Jahre
84 Jahre
84 Jahre
84 Jahre
84 Jahre
84 Jahre
85 Jahre
85 Jahre
85 Jahre
85 Jahre
86 Jahre
86 Jahre
86 Jahre
86 Jahre
87 Jahre
87 Jahre
87 Jahre

93 Jahre
94 Jahre

26.11. Martha Grochol
26.11. Kurt Manderscheid
28.11. Maria Majewski
07.11. Nina Stefanovska
20.11. Erika Höhn
03.11. Helmut Geiler
07.11. Christa Zywitzki
10.11. Ursula Grabowska
11.11. Maria Falkowski
12.11. Elisabeth Kloster
23.11. Bernhard Gabbert
28.11. Hildegard Schüler
30.11. Halina Frost
06.11. Leonard Maculewicz
11.11. Erika Chutko
16.11. Marianne Respondek
20.11. Gerhard Markowski
06.11. Heinz Wolf
13.11. Manfred Miezal
18.11. Annemaria Plaschna
25.11. Gisela Raupach
02.11. Alfred Langwald
20.11. Paula Schellenberg
25.11. Rosemarie 

Hadrossek
24.11. Christel Koscheike
05.11. Alfons Flieger
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Geburtstage im November | Pfarrei St. Markus
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Allerseelen
Titelthema

Allerseelen – das kleine 
Fest nach Allerheiligen?

Im Lauf der ersten Jahrhunderte nach 
Christus wurde es mit der steigenden Zahl 
von Heiligen zunehmend schwieriger, jedes 
Heiligen an einem eigenen Fest zu 
gedenken. Papst Gregor IV legte im Jahr 835 
das Fest Allerheiligen auf den 01. November, 
um aller bekannten und unbekannten 
Heiligen, die schon zur Vollendung gelangt 
sind, zu gedenken.
Gleichzeitig breitete sich zusätzlich ein 
Gedenktag für alle Verstorbenen aus. Dies 
gilt jedoch nur für die Verstorbenen, die sich 
im Purgatorium befinden und die volle 
Gemeinschaft mit Gott noch nicht erreicht 
haben. 

Was ist das Purgatorium?

Das Purgatorium bezeichnet in der 
katholischen Lehre einen „Reinigungs‐“ oder 
„Läuterungsort“: das Fegefeuer! Ausgehend 
von der Lehre, dass nichts Unreines in den 
Himmel kommen kann, ist die Vorstellung 
eines Ortes oder eines Prozesses der 
Läuterung entstanden. Hier im Fegefeuer 
spürt der Verstorbene die vollkommene 
Gegenwart und Liebe Gottes. Aufgrund 
seiner Sünden fühlt er sich dieser Liebe 
nicht würdig. 

Licht für unsere Verstorbenen

Bild: goranh, www.pixabay.de, CC0­gemeinfrei

Pfarrei St. Markus | Titelthema
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Wer jedoch in der Gnade Gottes stirbt, aber 
noch nicht vollkommen geläutert ist, erlangt 
im Fegefeuer die Heiligkeit, die erforderlich 
ist, um in die Freude des Himmels eingehen 
zu können. So haben wir die Gewissheit, aus 
dem Fegefeuer stets in Richtung Himmel 
entlassen zu werden.

Fegefeuer der 7 Todsünden

Der italienische Dichter Dante Alighieri 
(1265‐1321) hat in der „Commedia“ 
(Göttliche Komödie) das Fegefeuer als einen 
Läuterungsberg beschrieben. Der Rundweg 
schraubt sich allmählich dem Licht 
entgegen. Gegenüber der Hölle mit ihrer 
Trostlosigkeit dominieren hier Buße und 
Hoffnung. Auf den sieben Terrassen des 
Läuterungsberges durchläuft die Seele die 7 
Todsünden: Hochmut, Jähzorn, Neid, 
Habgier, Wollust, Völlerei und Trägheit
Die Seelen sind im Fegefeuer also nicht 
endgültig festgehalten.
Im Alten Testament (2 Makk 12,45) gibt es 
einen Hinweis auf eine Sühne nach dem Tod. 
„Hätte er nicht erwartet, dass die 
Gefallenen auferstehen werden, wäre es 
nämlich überflüssig und sinnlos gewesen, für 
die Toten zu beten“.
Die Gebete der Lebenden helfen der Seele, 
die Zeit der Läuterung zu verkürzen.   

Allerseelen ‐ Das große Fest für unsere 
Verstorbenen!

Ulrich Wroblewski

Licht für unsere Verstorbenen

Bild: goranh, www.pixabay.de, CC0­gemeinfrei

Titelthema | Pfarrei St. Markus
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Gedanken über den Tod

Was soll schon nach 
dem Tod sein?

Es ist doch noch keiner 
zurückgekommen, um zu 
berichten!

Wer von Ihnen, liebe Leser, hat 
diesen Spruch ‐ auch von Christen 
‐ noch nicht gehört?
Dabei zeugt der doch von 
bodenloser Ignoranz. Mindestens 
dieser Eine – Jesus Christus – hat 
es doch getan, und nur deshalb ist 
doch unser Glaube, das 
Christentum, entstanden. Beten 
wir es nicht im 
Glaubensbekenntnis?
Es gab und gibt auch viele andere 
Menschen, die von Erfahrungen 
mit ihrem eigenen Tod berichtet 
haben. Die Wissenschaft prägte 
dafür den Begriff 
Nahtoderfahrung.

Wer redet darüber?

Zu diesem Thema gibt es 
inzwischen so viele 
Untersuchungen und Berichte, 
dass niemand mehr behaupten 
kann, das wären nur Hirngespinste 
oder im besten Fall 
Traumerlebnisse.

Dass sich erst so wenige Menschen 
so spät trauen, darüber zu 
sprechen, liegt nicht nur am 
Tabuthema „Tod“. Sowohl die 
Erfahrungsberichte als auch die 
wissenschaftliche und theologische 
Beschäftigung damit wären früher 
Grund und Anlass genug für den 
Scheiterhaufen gewesen. Und in 
späteren Zeitaltern, die gar nicht 
so weit zurückliegen, hat man 
diese Leute immer noch für – 
milde ausgedrückt – Spinner 
gehalten.

Licht am Ende des Tunnels

Bild: Vladimir Kramer, www.pixabay.de, CC0­gemeinfrei

Pfarrei St. Markus | Titelthema
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Licht am Ende des Tunnels

Bild: Vladimir Kramer, www.pixabay.de, CC0­gemeinfrei

Was passiert denn nun wirklich?

Übereinstimmend in den Berichten 
ist, dass der betreffende Mensch 
genau weiß, dass er tot ist. Seine 
Seele beobachtet aus der Höhe, z. 
B. von der Decke des 
Operationssaales, was mit seinem 
Leib geschieht. Weiter wird von 
lichtdurchfluteten Tunneln 
erzählt, die zu einem Raum 
führen, in dem nur Licht, für das 
es keine Worte zum Beschreiben 
gibt, zu erkennen ist. Aber die 

Freude darüber ist 
unbeschreiblich. Das Licht wirft 
keine Schatten, denn man kann 
davon ausgehen, dass es 
gleichbedeutend mit der Liebe 
Gottes ist, die ja alles umfängt. 

Während dieser Zeit möchte 
niemand wieder ins vorherige 
Leben zurückkehren, und später 
sagen alle, dass sie keine Angst 
mehr vor dem Sterben haben, da 
ja danach ein nur noch 
unbeschreiblich schönes Gefühl 
auf sie wartet, von dem sie ja 
schon eine Probe genießen 
durften.

Gerd Solas

Gräbersegnung

Die diesjährigen 
Gräbersegnungen finden wie 
folgt statt:

02.11.2019 Friedhof 
Buschower Weg

03.11.2019 Friedhof In den 
Kisseln

Beginn ist jeweils um 15:00 Uhr.

Titelthema | Pfarrei St. Markus
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Aufruf

Krippenspiel 2019

Liebe Familien, liebe Kinder,

auch in diesem Jahr findet wieder 
unser altbekanntes Krippenspiel 
statt. Und damit wir genügend 
Vorbereitungszeit haben, um ein 
grandioses Schauspiel auf die 
Beine zu stellen, lade ich Ihre 
Kinder und den einen oder 
anderen  begeisterten 
Erwachsenen ein, sich mit mir, 

Catharina Wittosch, am Sonntag 
den 27.10.2019 ‐ nach der Messe 
im Gemeindesaal zu treffen. 

Ich freue mich schon auf Euch 
und wünsche Euch eine 
wunderschöne Herbstzeit

Eure Catharina Wittosch

Programmhinweise

Pfarrei St. Markus | Programmhinweise

Bild: Angelika Wittosch, www.st­markus­berlin.de

Marienverehrung

Oktober ­ 
Rosenkranzmonat

Rosenkranzandacht

Rosenkranzandachten in St. 
Franziskus:
07.10. gestaltet von C. Wroblewski
14.10. gestaltet von A. Franke
21.10. gestaltet von A. Komischke
28.10. gestaltet von C. Wroblewski
Beginn jeweils 17:00 Uhr

Rosenkranzandachten in St. Markus
01.10. gestaltet von C. Wittosch
08.10. gestaltet von Pfr. Gewers
15.10. gestaltet von Fr. Malina
22.10. gestaltet von 

A. Wisniowska‐Kirch
29.10. gestaltet von Fr. Welina 

und Fr. Trinks
Beginn jeweils 18:00 Uhr

Bild: Danny Kasche, www.pfarrbriefservice.de



Martinsfest 2019

Martinsspiel und 
Laternenumzug

Unser diesjähriges Martinsfest 
werden wir wieder am 
Martinstag, dem 11.11. 2019 um 
17.00 Uhr in St. Markus feiern.

Diesmal in Kooperation mit 
unserer evangelischen 
Nachbargemeinde Jeremia.  Wir 
beginnen mit dem Martinsspiel in 
der Kirche und werden 
anschließend wieder den großen 
Laternenumzug mit Pferd und 
Reiter in Richtung Kiesteich 
halten. Anschließend feiern wir 

weiter beim Martinsfeuer auf 
unserem Kirchplatz bei guter 
Verpflegung mit Würstchen, 
Pommes und Glühwein etc. 

Mit dem Heiligen Martin freuen wir 
uns auf viele Kinder und Familien!
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Bild: Friedberg Simon, www.pfarrbriefservice.de

Programmhinweise | Pfarrei St. Markus

Stellenausschreibung

Technischer 
Mitarbeiter (m/w/d) 
gesucht

Unsere Kindertagesstätte sucht 
ab sofort bzw. zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
technischen Mitarbeiter/in

Vorraussetzung: 
Handwerksberuf bzw. 
handwerkliche Begabung.

Aufgaben: 
Gartenpflege, kleinere bis 
mittlere Reparaturen in der 
Kindertagesstätte.

Die Stelle umfasst 5 Stunden 
wöchentlich, an zwei Tagen.
Evtl. können die Stunden an einen 
weiteren Standort aufgestockt 
werden.

Ansprechpartner: Frau Sprechert 
Tel. 373 54 91
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Gruppen, Gemeinschaften und Verbände

Montag
Frauengruppe
wöchentlich von 14:30 bis 17:00 
Uhr
St. Franziskus / Raum
Kontakt: Christa Wroblewski

Tischtennis Jugend / 
Erwachsene
wöchentlich ab 17:30 Uhr
St. Markus / Saal
Kontakt: Winfried Ryzek

Flötengruppe Jugend / 
Erwachsene
wöchentlich ab 17:30 Uhr
St. Markus / Sakristei
Kontakt: Gertrud Fischer

Chorensemble
wöchentlich ab 18:30 Uhr
St. Markus / Bücherei
Kontakt: Agnieszka Kirch

Kirchenchor
wöchentlich ab 20:00 Uhr
St. Markus / Bücherei
Kontakt: Agnieszka Kirch

Gitarrengruppe
wöchentlich ab 18:30 Uhr
St. Franziskus / Raum
Kontakt: Cordula Stiller

Dienstag
Seniorengruppe
wöchentlich ab 08:30 Uhr
St. Franziskus / Kirche / Raum
Kontakt: Rita Schmidt

Kolpingsfamilie St. Markus
wöchentlich ab 19:00 Uhr
St. Markus / Club
Kontakt: Gerd Solas

Mittwoch
Seniorengruppe
wöchentlich ab 09:00 Uhr
St. Markus / Bücherei
Kontakt: Frau Wunderlich

Flöten für Kinder
wöchentlich ab 16:30 Uhr
St. Markus / Club
Kontakt: Gertrud Fischer

Donnerstag
Ikonen­Malschule
wöchentlich ab 10:00 Uhr
St. Markus / Bücherei
Kontakt: Frau Munke 372 9113
Frau Bucklitsch 998 2818

Ikonen­Malschule
wöchentlich ab 17:00 Uhr
St. Markus / Bücherei
Kontakt: Frau Munke 372 9113
Frau Bucklitsch 998 2818

Pfarrei St. Markus | Gruppen und Verbände
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Musikband
nach Bedarf
Kontakt: Agnieszka Kirch

Hubertusschützen
2 + 4 Donnerstag im Monat
St. Markus / Schützenkeller
Kontakt: Fran Draß

Kolpingsfamilie Berlin­
Staaken
3. Donnerstag im Monat 19:00 UHr
St. Franziskus / Raum
Kontakt: Alexander Franke

Jugendtreff
wöchentlich ab 18:00 Uhr
St. Markus / Keller
Kontakt: Catharina Wittosch

Pfadfinder 13 ­ 21 Jahre
wöchentlich ab 19:30 Uhr
St. Markus / Pfadfinderraum
Kontakt: Heidrun Thamm, Felix 
Bröckl

Kreuzbund
wöchentlich ab 18:00 Uhr
St. Markus / Club
Kontakt: Herr Uhlein

Freitag
Pfadfinder 7 ­ 13 Jahre
wöchentlich ab 17:30 Uhr
St. Markus / Pfadfinderraum
Kontakt: Heidrun Thamm, Felix 
Bröckl

Sonntag
Frühschoppen
wöchentlich ab 11:30 Uhr
St. Markus / Saal
Kontakt: wechselnd

Krankenhausseelsorge
Diakon Berthold Schalk betreut die 
Krankenhäuser Havelhöhe und das 
Ev. Waldkrankenhaus. Er ist unter 
der Telefonnummer 0151 7212 
4475 erreichbar.

Gemeindereferentin Gabriele 
Hänitz betreut das Vivantes 
Klinikum Spandau. Sie ist unter 
der Telefonnummer 030 130 132 
624 erreichbar.

Jugendseelsorge
Gemeindereferentin Steffi 
Rohrdanz‐Staś. Der Dienstsitz 
befindet sich in St. Wilhelm, 
Weißenburger Str. 9/11, 13595 
Berlin. Sie ist unter der 
Telefonnummer 0160 627 9181 
oder per E‐Mail steffi.rohrdanz‐
stas@erzbistumberlin.de 
erreichbar.

Gruppen und Verbände | Pfarrei St. Markus
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Gottesdienste unserer Nachbarn

Sveta misa na hrvatskom jeziku:
Svake nedjelje u 09:30 sati u staroj crkvi St. Joseph, Berlin‐
Siemensstadt, Quellweg 43.
Msza Święta po polsku:
W każdą niedziele o 12:00 godzinie w St. Marien, Berlin‐Spandau, 
Flankenschanze 43‐45
Vorabendmesse im Behnitz
Jeden Samstag um 17:00 Uhr Vorabendmesse in St. Marien, Berlin‐
Spandau, Am Behnitz 9.
Elisabeth­Seniorenheim
Jeden Sonntag um 18:00 Uhr Hl. Messe im St. Elisabeth‐Seniorenheim, 
13587 Berlin‐Hakenfelde, Fichtenweg 17.
Ev. Waldkrankenhaus / Seniorenheim
Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung im Ev. Waldkrankenhaus, 
Stadtrandstr. 555, 13589 Berlin, am Freitag, 11.10.2019 und 08.11.2019 
um 15:30 Uhr. 
Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung am 04.11.2019 um 10:00 
Uhr im Andachtsraum Haus 1, Wohnbereich 3 des Ev. 
Waldkrankenhauses.
Bethanien Havelgarten
Jeden 1. Freitag im Monat um 11:00 Uhr Hl. Messe "In der 
Hoffnungskapelle", Am Spandauer Burgwall 29

Die Gottesdienste unserer Nachbarn im Pastoralen Raum Spandau­
Süd sind im Liturgischen Kalender eingearbeitet.

St. Konrad, Ringpromenade 732, 14612 Falkensee
Samstag Beichte 17:00 Uhr

Vorabendmesse 18:00 Uhr
Sonntag Hl. Messe 10:30 Uhr
Dienstag Hl. Messe 09:00 Uhr
St. Marien, Hilfe der Christen, Flankenschanze 43­45, 13585 Berlin
Donnerstag Hl. Messe 08:30 Uhr
Sonntag Hl. Messe 09:30 Uhr

Pfarrei St. Markus | Unsere Nachbarn
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Zum Lachen

Zum Lachen | Pfarrei St. Markus
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Kath. Kirchengemeinde St. Markus
Kirchenstandorte:
St. Markus, Am Kiesteich 50, 13589 Berlin
St. Franziskus, Hackbuschstr. 14, 13591 Berlin

Pfarrer:
Pfarrer Bernhard Gewers
Tel: 030 375 86 360, Mobil: 0173 602 48 49
E‐Mail: bernhard.gewers@gmx.de

Verwaltungsleiterin:
Dr. Monika Schattenmann
Mobil: 0172 574 64 68
E‐Mail: monika.schattenmann@erzbistumberlin.de

Seelsorger:
Pfarrer Stephan Neumann

Diakon:
Berthold Schalk (01517 212 4475)

Kirchenmusik:
Agnieszka Wisniowska‐Kirch

Pfarrsekretärin:
Silvija Stefanac (373 22 16)

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo, Mi 09:00 ‐ 12:00

Do 14:00 ‐ 17:00

Rendantin:
Silvija Stefanac

Stellv. Vorsitzender Kirchenvorstand
Robert Ligier

Vorsitzende Pfarrgemeinderat
Mathilde Stoer

Internet
Angelika Wittosch (Online‐Redaktion)
Heidrun Thamm, Pierre Arlt (Technik)

Pfarramt:
Am Kiesteich 50, 13589 Berlin, Tel: 030 3732216, Fax: 030 37401622
E‐Mail: Sankt.Markus@t‐online.de  Homepage: www.st‐markus‐berlin.de
Konto der Gemeinde IBAN: DE21 1001 0010 0105 5771 08 

Förderverein:
Verein Freunde von St. Markus e.V. IBAN  DE93 3706 0193 6006 2590 12
Kirchbauverein St. Franziskus e.V. IBAN  DE19 3706 0193 6000 6030 13 

Caritas Sozialstation, Westerwaldstr. 20, 13589 Berlin, Tel: 030 666 33­560
Leiter Uwe Guth, Öffnungszeiten: Mo‐Fr 07:00 — 17:00 Uhr, Pflegeruf: 030 6179 790

Kindertagesstätte St. Markus
Am Kiesteich 50, 13589 Berlin, Tel:030 373 54 91
Leiterin: Monika Sprechert, E‐Mail. KitaSt.Markus@t‐online.de
Rendantin der Kita: Petra Zaczek

Förderverein der Kita St. Markus e.V. 
IBAN: DE34 3706 0193 6002 2040 19 




